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Statt einer Chronik finden Sie in
diesem Heft einen ausführlichen
Rechenschaftsbericht über die
Bauarbeiten in unserer Basilika.
P.Bonifaz, der Präsident der klösterlichen

Baukommission, hat zusammen
mit P.Norbert und Br.Stephan
tatkräftig Hand angelegt.

Die Bergung der Überreste aus den

geöffneten Gräbern in einer
stürmischen Mondnacht musste nach
dem Bericht der Augenzeugen ein
ziemlich einmaliges Erlebnis gewesen
sein. Um was für Tote es sich
handelt, gibt P. Bonifaz Auskunft.

Leider musste er — da es nach dem

Zeugnis des Hebräerbriefes keine
Erlösung ohne Blutvergiessen gibt —
kurz vor Weihnachten noch einen
Blutzoll entrichten, da ihm ein
herabfallender Stein den kleinen Finger der
linken Hand zerquetschte. Er hat
diese Prüfung in vorbildlicher
Haltung gemeistert. Sein Einsatz
verdient den Dank der Mitbrüder
und der Pilger

P. Vinzenz Stebler
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